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Das Wort des Präsidenten
Liebe Fans, Mitglieder und Unterstützer* unseres Eishockeyclubs

Mit grosser Vorfreude und Begeisterung begrüssen wir euch zur neuen Saison 2024/2025. 
Lasst uns den olympischen Geist mit in diese neue Saison tragen. Der olympische Geist, 
der Fairplay, Respekt, Teamgeist und Exzellenz verkörpert, soll uns durch die kommenden 
Monate begleiten und inspirieren, sowohl auf wie auch neben dem Eis.

Unsere Teams haben auch über die Sommerzeit hart gearbeitet, um sich auf die Heraus-
forderungen der neuen Saison vorzubereiten. Das neunte Eishockeycamp war ein weiteres 
Mal ausgebucht und ein toller Erfolg. Lasst uns als Verein allen SpielerInnen, TrainerInnen 
und jedem Mitglied wünschen, nicht nur sportliche Höchstleistungen zu erbringen, son-
dern auch die Werte des olympischen Geistes in jedem Spiel und bei jeder Begegnung zu 
leben.

Wir sind stolz auf die Vielfalt und den Zusammenhalt in unserem Team. Diese Saison möch-
ten wir wieder nicht nur auf dem Eis glänzen, sondern auch abseits der Spielfläche ein Vor-
bild sein. Gemeinsam wollen wir eine Atmosphäre erhalten, die von Respekt und Fairness 
geprägt ist.

Unser Ziel für diese Saison ist es, als Team weiter zu wachsen, uns weiterzuentwickeln und 
gemeinsam neue Höhen zu erreichen. Dabei sind wir uns bewusst, dass wir nur mit der Un-
terstützung von euch allen erfolgreich sein können. Euer unermüdlicher Einsatz und eure 
Leidenschaft für unseren Club sind der Antrieb, der uns weiterbringt.

Lasst uns gemeinsam den olympischen Geist leben und eine Saison erleben, die uns allen in 
Erinnerung bleibt. Mit unseren neu gewählten Vorstandsmitgliedern, frischen Kräften und 
Ideen danken wir euch als Vereinsvorstand von Herzen für eure Unterstützung und freuen 
uns auf viele spannende und faire Spiele.

Mit sportlichen Grüssen, Andreas Wagner, Präsident EHC Adelboden

Tel. 033 671 10 53 \ info@widi-garage.ch \ www.widi-garage.ch
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Metall- und Torbau AG
Erlenweg 2 Tel. 033 673 88 55
3715 Adelboden spiessmetall.ch

Ihr Spezialist für Metall- und Torbau in der Region.

Wir wünschen dem EHC Adelboden 
viel Erfolg!

NEU MIT DEN MARKEN 

FINDE DEINE LIEBLINGSPRODUKTE BEI UNS IM SHOP UND FOLGE UNS AUF FACEBOOK / INSTAGRAM UND 
SEI IMMER INFORMIERT ÜBER NEUHEITEN UND AKTIONEN!

INTERHOCKEY AG interhockey_ag
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Interview Andrea Schranz – 
Cupsiegerin und Vizeschweizermeisterin
Andrea, du wurdest vergangene Saison zum 
zweiten Mal Vizeschweizermeisterin und 
erstmals Cupsiegerin mit dem SCB, herzliche 
Gratulation! Wie hast du deine persönliche 
Saison erlebt?
Ich bin zufrieden mit meiner Leistung und 
habe auch meinen Beitrag zu dieser erfolg-
reichen Saison geleistet. In diesem sehr guten 
Kader mit starken Ausländerinnen habe ich 
mehr Eiszeit erhalten als noch in Thun. Auch 
menschlich fühle ich mich in diesem Team 
sehr wohl.

Welche Rolle hast du im Team und in welcher 
Linie spielst du?
Auf diese Saison hin wurde ich zur Verteidi-
gerin umfunktioniert und versuche vor dem 
eigenen Tor möglichst wenig zuzulassen. Ich 
spiele dort, wo mich der Trainier einsetzt, 
manchmal in der 1. Linie, manchmal in der 2. 
oder 3. Linie und manchmal auch wieder im 
Sturm.

Was hat deiner Meinung nach zum Meistertitel gefehlt?
Der grösste Unterschied war sicher die Breite im Kader. Die ZSC Lions haben jeweils sehr 
lange mit vier Linien gespielt, wir hingegen häufig nur mit deren drei. Manchmal waren wir 
in der Verteidigung sogar nur zu viert oder zu fünft, weshalb uns gegen Ende ein wenig die 
Kraft ausging.

Trotzdem konntest du mit dem Cupsieg erstmals einen «Chübel» stemmen. Wie war das 
für dich?
Ein sehr spezieller Moment und eine sehr schöne Erfahrung. Wenn ich an die Medaillen- 
und Pokalübergabe zurückdenke, merke ich, wie viel mir dieses Erlebnis bedeutet.

Von der Vergangenheit in die Zukunft: Wie lange hast du noch einen Vertrag beim SCB?
Vielleicht haben gewisse Spielerinnen Mehrjahresverträge, aber ich schaue immer von Jahr 
zu Jahr und habe einen Einjahresvertrag für die kommende Saison erhalten. Diese Saison 
gebe ich wieder vollgas, das Danach lasse ich mir offen.

Wo steht ihr in eurer Saisonvorbereitung und was ist dein Ziel für die kommende Saison?
Mit dem Posttest im Kraftraum haben wir unser Sommertraining abgeschlossen. Am 
10. August hatten wir unser erstes Vorbereitungsspiel, bevor es dann Mitte September 
wieder losgeht mit der Saison. Wir trainieren jeweils dreimal und haben ein bis zwei Spiele 
pro Woche. Mein Ziel ist es möglichst gute Leistungen abzurufen und damit dem Team zu 
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helfen. War man schon zweimal im Final, ist das Ziel sowohl für mich wie auch vom Klub 
klar – wir wollen den Meistertitel nach Bern holen!

Hast du noch eine spannende Anekdote für uns?
Vor ein paar Wochen hatten wir das jährliche Fotoshooting. Dabei hat sich organisatorisch 
enorm viel verändert und alles ist viel professioneller geworden. Noch im letzten Jahr dau-
erte das gesamte Fotoshooting ca. fünf Minuten, in diesem Jahr war es eine ganze Stunde 
pro Spielerin und das Mannschaftsfoto kommt erst noch! Es ist schön mitzuerleben, wie 
der Stellenwert vom Fraueneishockey wächst und wächst.

Andrea, vielen Dank für deine Zeit und ich wünsche dir eine erfolgreiche Saison!

Fotos: SCB Frauen, Interview: Nico Schmid

einkehren... abschalten... geniessen!

sandra burn & andy schranzsandra burn & andy schranz

restaurant hohliebe-stübli
3715 adelboden

033 673 10 69
info@hohliebestuebli.ch
www.hohliebestuebli.ch
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Vorstellung der neuen Gesichter 
der 1. Mannschaft
Nebst zahlreichen jungen Juniorenspielern, welche das Training der 1. Mannschaft schmü-
cken, darf die 1. Mannschaft zwei gestandene «Eishockeyaner» im Fanionteam begrüssen, 
nämlich Yanis Djeerah und Roman Trachsel. Bereits durch ihr Bekenntnis zum Verein haben 
sie ihren Platz in der vorliegenden Ausgabe der Hockey-Zytig verdient. 

Roman Trachsel
Der erste Neuzugang ist eigentlich ein 
Rückkehrer: Roman – oder Romeo, wie 
er in den Garderobengängen auch teil-
weise genannt wird – hat in der Saison 
2014/15 noch das Dress von Adelboden 
getragen, bevor es ihn ins Emmental ver-
schlagen hatte. Zwei Mal konnte er sogar 
das Dress der 1. Mannschaft der SCL-
Tigers überstreifen, bevor er zu Hockey 
Huttwil weitergezogen ist, wo er die ver-
gangenen zwei Saisons absolvierte. 

Da stellt sich die Frage wieso zurück 
zum EHC Adelboden? Bescheiden und 
äusserst sympathisch – wie er auch von 
ehemaligen Teamkollegen aus Huttwil 
beschrieben wurde – äussert Roman, 
dass er in der Region wohne und in Rei-
chenbach als Sanitärinstallateur arbeite. 
Vielleicht ist es auch die Nähe zu den 
Bergen, welches ein Mitgrund für den 
Wechsel nach Adelboden war. Roman ist gerne in den Bergen unterwegs, sei es auf der 
Skipiste, zu Fuss beim Wandern oder auf dem Bike. Überzeugen will er auch an Auswärts-
fahrten wo er seine Jass-Fähigkeiten unter Beweis stellen will. Kleiner Hinweis: «g’jasset» 
wird im Car in den hintersten Reihen.  

Der junge Verteidiger wird eine grosse Bereicherung sein mit seiner Art, aber auch mit 
seinem Spielwitz auf dem Eis. 

Yanis Djeerah 
Ein wenig exotisch wird es, wenn der zweite Neuzugang vorgestellt wird. Yanis ist näm-
lich nicht nur Walliser, sondern auch algerischer Nationalspieler. Das Hockey-ABC hat Yanis 
beim EHC Visp erlernt, bevor es ihn durch die halbe Schweiz verschlagen hat. Nach Stati-
onen in Davos, Biel und Sierre spielte Yanis vergangene Saison beim EHC Kandersteg, wo 
Putz Schranz auf ihn aufmerksam wurde. 

Derzeit absolviert Yanis eine Lehre als Informatiker. Damit verstärkt Yanis die «Büro-Ge-
meinschaft», welche in der Garderobe gegenüber den handwerklichen Berufen noch die 
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Minderheit darstellt. In der Freizeit fin-
det man Yanis vor allem auch auf dem 
Tennisplatz, was mittlerweile Teamintern 
fast als vorausgesetzt zu gelten hat. 

Schwierig wird es, wenn Yanis etwas 
im Team-Chat mitteilen will: Die Walli-
ser Sprache ist zwar schön anzuhören, 
zu lesen allerdings schwierig. Teilweise 
wäre der Inhalt der Botschaft wohl bes-
ser verständlich, wenn er in englischer 
Sprache verfasst wäre. Die sprachlichen 
«Hürden» spielen zum Glück auf dem Eis 
keine Rolle. So konnte sich der Stürmer 
bereits ins Team integrieren, so dass man 
sich auf einige Tore von Yanis freuen darf. 

Melchior Lanz

Larissa Borean | Geschäftsführerin/Inhaberin
erlebnisdrogerie-adelboden.ch

Ihr Fleisch- und Spezialitäten-
Fachgeschäft in Adelboden

Ihr Fleisch- und Spezialitäten-Ihr Fleisch- und Spezialitäten-
Fachgeschäft in AdelbodenFachgeschäft in Adelboden
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Position # Name Vorname Titel Autobiografie
T 35 Friedli David «Erfolg ist harte Arbeit»

41 Lanz Melchior «Big Save»
31 Chatelain Janis «Ich mag Burritos»

V 16 Althaus Youness «Der mit den vielen Namen»
47 Chatelain Fynn «Von Strafbank zu Strafbank. Ein Leben in der Kühlbox»
5 Dähler Severin «Morn isch oh no ä Tag»
28 Hofmann Niklas «Die eiserne Schulter»
59 Josi Etienne «Von Erfolg zu Erfolg mein Leben als Servette Fan»
32 Trachsel Roman «Langnau, ein Ort der mein Leben prägt»

15 Willen Fabian «Wo ein Wille ist, ist auch ein Weg: Zwischen kühlem 
Eis und heissem Eisen»

8 Wüthrich Lukas «Eisige Höhen und harte Dächer»
56 Zryd Che «Eis, Stahl und Asphalt»

S 37 Brechbühl Sandro «Meine Reise von Langnau nach Adelboden»
27 Christen Johny «Live it, like you stole it»
18 Germann Marco «Keine Beine aus Buttermilch»
83 Kaufmann Cedric «Mit Volldampf zum Krampf»

50 Marcon Bruno «Eis und Leidenschaft: Ein Hobby, das mein Le-
ben prägt»

11 Schärer Luc «Die Vergesslichkeit in Person: Luc Schärer»

95 Tschanz Alexander «Auf Kuven durchs Leben: Vom Emmental nach 
Adelboden»

38 Djerrah Yanis «Trotz vielen Verletzungen immer wieder 
aufgestanden»

Erweitertes Schranz Nevio
Kader Gehret Elia

Spiess Pascal
Paur Lenny
Josi Mathias

B-Lizenz Eggimann Janis
Rohner Matej

Staff
Trainer Schranz Putz
Assistent Gyger Marco
Physio Allenbach Häni
Goalietrainer Gehret Beat
Physio Schmid Livia
Teamleiter Koller Marco

Kaderliste 1. Mannschaft Saison 2024/25
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Vor oder nach dem Match:
Wohlfühlen. Geniessen. Entspannen. Erleben.
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Ein paar Worte zum Sommertraining…
Neue Trainingsformen und Sommercup
Gestartet wurde dieses Jahr nicht vor, sondern nach dem Hockeyabend. Am 6. Mai ging es 
los mit dem Materialtransport ins Parkhaus. Um bei widrigen Bedingungen genügend Platz 
vorzufinden, durften wir unsere Gewichte/Geräte in einem Anhänger deponieren, diesen 
zum Parkhaus bringen lassen, um dort zu trainieren

Nach der Viertelfinalniederlage letzte Saison war klar, dass im Sommer einige Schrauben 
neu gesetzt oder einfach frisch angezogen werden mussten. Dies wurde von den beiden 
Sommercoaches (Hannes Allenbach und Marco Gyger) vor dem ersten Training ausführlich 
kommuniziert.

Neu war die so genannte Sommermeisterschaft, die noch etwas mehr für Nervenkitzel und 
aufreibende Duelle sorgte. Für jedes besuchte Training erhielt man fünf Punkte, bei einem 
gewonnenen Abschlussspiel oder Intervallberglauf am Ende des Trainings, durften sich die 
Sieger einen Punkt zusätzlich notieren lassen. In verschiedenen Sportarten, mehrheitlich 
Fussball, Unihockey, zum Ärger vieler auch Basketball und im Intervall (gab ebenfalls grosse 
Diskussionen) wurden so Punkte gehamstert. Wie jedes Jahr wurde mit harten Bandagen 
gekämpft. Einmal waren diese unzufrieden, zwei Tage später gab es andere, die ihre Emoti-
onen nicht vollends im Griff hatten.

Hier ein Ausschnitt von ein paar Aussagen und Ereignissen, die zu einem abwechslungsrei-
chen Sommer beigetragen haben:
«Bim Schuttä bruchtmä d Hend ned, schüsch gang doch ga Handball spilä.»
«Sit wenn chnöilätmä itz de im Unihockeygoal ab?»
«Johny LeBron gelang im Basketball eine bemerkenswerte Leistung. Mit seinen Körben war 
er im Alleingang für den Sieg verantwortlich.»
«Für diä letsti Üebig bim Rumpfprogramm brucheter äs Tüechli oder ä Täschä. #extrem-
rutschfähig»
«Gang zum Coiffeur, mitämä Haargummeli treniärtmä hiä sicher ned.»
«Itz schladi de is ab.»
«Immer schön die Waden stärken.»

Für den ersten Athletiktest, der im zweiten Training über die Bühne ging, waren auch Grös-
se und Gewicht massgebend um die Resultate richtig einzuordnen. Dies sorgte bei so eini-
gen für die ersten Bauchschmerzen, da man sich nach der Saison doch etwas gehen liess. 
Den Test, den es Ende Juni noch ein zweites Mal zu bewältigen galt, gestaltete sich etwas 
anders als auch schon. Den einen kam dieser etwas mehr entgegen, andere fanden den al-
ten besser. Zum Glück gab es bei den meisten vom ersten zum zweiten Test kleine (wenige 
mit grossen) Verbesserungen. 

PS: Die Selbsteinschätzung des Gewichts beim Bankdrücken liess bei einigen schwer zu 
wünschen übrig. #jaja90kgischkisproblem.

Die neu gestalteten Intervalltrainings von der Steinigen Brücke Richtung Fuhre hoch, ha-
ben sich jeweils als sehr harte Einheiten erwiesen. Jeder konnte sich selbst an sein Limit 
bringen. Ansonsten verbrachte man einen grossen Teil des Sommertrainings im Parkhaus, 
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Coiffeur Chalet
Obere Dorfstr. 8
3715 Adelboden
033 673 05 08
www.coiffeur-chalet.ch

Wosch äs luschtig ha, 
muescht i ds Time out ga!

Albrecht Inniger
Dorfstrasse 28
3715 Adelboden

Uf nä Bsuech gfröuwe sig 
ds Fessi u sis Team

handwerk 
aus den 
bergen

bruegger-keramik.ch, T 033 671 03 04
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das Wetter lässt grüssen. Die Beine wurden dieses Jahr besonders strapaziert, sei es mit 
Hanteln und Sprüngen oder dem erwähnten Intervall. Rumpf und generell Oberkörper gin-
gen dabei natürlich nicht vergessen. Im Juli wurde das Augenmerk auf Koordination und 
Schnelligkeit gelegt. Dank besserem Wetter waren wir nun mehrheitlich auf der Gurtner-
matte anzutreffen.

Abschliessend kann man sicher von einem gelungenen und abwechslungsreichen Sommer-
training sprechen. Erfreulicherweise sind die meisten wieder in einer guten Form um im 
Winter so richtig durchzustarten. Danke den Sommertrainern.

Summer-Tschegg light
Leider fiel der Sommer-Tschegg letztes Jahr wortwörtlich ins Wasser. Der mittlerweile als 
Tradition angesehene Abschluss des Sommertrainings wurde dieses Jahr ein wenig abge-
speckt im Schwimmbad Adelboden durchgeführt. Passend zu den Olympischen Spielen 
mussten sich alle im 100 m Freestyle unter Beweis stellen. Es gab etliche Schwimmarten 
zu begutachten. Nicht jeder darf sich als Wasserrate bezeichnen, dies wurde sehr schnell – 
und zur Belustigung vieler – festgestellt. Die geschwommenen Zeiten konnten durch einen 
akrobatischen Sprung vom 1m Brett oder 3m Turm noch etwas verbessert werden. Mit 
einer überragenden Schwimmleistung sicherte sich Luc Schärer uneinholbar den Titel. Der 
Sieger des Sommercups wurde auch bekanntgegeben, dies war mit knappem Vorsprung 
Severin Dähler.

Anschliessend gab es ein herrlich zubereitetes Abendessen der Badicrew. Bei einem ge-
meinsamen Bier liess die junge Garde noch aufhorchen. So erzählten doch einige von ih-
ren bevorstehenden Dates, die nächste Woche über die Bühne gehen sollten. Wir sind 
gespannt, wie sich das Ganze entwickeln wird…

Fotos und Bericht: Marco Germann
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reichenbach tel. 033 676 18 18 www.muellersport.ch

«Dein Profi, wenn’s ums Biken geht!»
«Dein Profi, wenn’s ums Biken geht!»

Jakob Germann
079 321 76 28

info@gp-gmbh.ch | gp-gmbh.ch

Gipserarbeiten, Unterlagsböden, 
Fassadenisolation, Trockenbau, 

Stuckaturen

11
48

14
3

Ich bin für Sie da.
Oliver Büschlen,  T 033 650 70 92, oliver.bueschlen@mobiliar.ch

Büro Adelboden 
Dorfstrasse 36, 3715 Adelboden 
mobiliar.ch
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Interview Putz Schranz – 
Trainer 1. Mannschaft EHCA
Ist das sehr knappe und deshalb bittere 
Out im Viertelfinal gegen Saastal noch im 
Kopf oder schon lange Schnee von gestern?
Das ist definitiv Schnee von gestern. Der 
Fokus liegt auf der neuen Saison, die Ver-
gangenheit lassen wir hinter uns. Neue Sai-
son, neues Glück.

Vorhersagen sind immer schwierig aber 
was denkst du, wo diese Saison hinführen 
könnte?
Das ist schwierig abzuschätzen. Düdingen, 
Sion, Wiki und Vallée de Joux werden aus 
meiner Sicht vorne dabei sein. Für uns 
wird die Playoffqualifikation nicht mehr so 
selbstverständlich sein, wie in vergange-
nen Jahren.

Wie ist man aus Kadersicht im Vergleich 
zum letzten Jahr aufgestellt?
An Quantität hat man leider etwas verloren und ist demnach immer noch ein sehr knappes 
1. Liga-Kader. Die Verletzungshexe darf auf keinen Fall zuschlagen. Qualitativ sind wir mit 
Zuzügen wie Roman Trachsel und Yanis Djerrah nach wie vor gut aufgestellt.

Hast du dir zusammen mit Marco Gyger (Assistenztrainer) einen Schwerpunkt für diese 
Saison vorgenommen?
Ja, der Schwerpunkt liegt seit dem ersten Eistraining auf der Schnelligkeit. Wir wollen 
schnelles und dadurch attraktives Eishockey mit viel Bewegung zeigen. Zudem wollen wir 
bewusste Aktionen mit und ohne Puck machen, die zielführend sind.

Kannst du schon Aussagen über den Formstand der Jungs treffen?
Wie immer kommen die Jungs konditionell gut vorbereitet aus dem Sommertraining und 
sind bereit für den Winter. Anfangs Saison ist alles noch nicht so eingespielt. Neue Dinge 
wie beispielsweise der obligatorische Halsschutz sind gewöhnungsbedürftig. Ansonsten ist 
der Formstand zu diesem Zeitpunkt schwierig abzuschätzen.

Wo siehst du das Team langfristig?
Der Generationenunterschied innerhalb des Teams wächst. Wir haben momentan viele 
sehr erfahrene aber auch viele sehr junge Spieler. Dazwischen sind wir eher dünn besetzt. 
Wie sich das auf die Saison und die Zukunft auswirkt, wird sich zeigen.

Vielen Dank für deine Zeit und auf eine erfolgreiche Saison!

Interview: Nico Schmid
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Tippspiel 1. Mannschaft EHC Adelboden
Hast du auf Spanien als Europameister im Fussball getippt? Hast du der Schweiz die Viertel-
finalqualifikation zugetraut? Möchtest du deine Tippfähigkeiten auch beim EHC Adelboden 
unter Beweis stellen?

Dann bist du hier genau richtig! Durch Scannen des QR-
Codes oder Abrufen von folgendem Link (https://forms.
office.com/e/YNvbSeU3A4) kannst Du am allerersten 
Tippspiel des EHC Adelboden gratis teilnehmen. Es gibt 
folgende attraktive Preise zu gewinnen:

1. Rang Gratiseintritt am Hockeyabend 
(Wert 55.–)

2. Rang Gratistageskarte am Hockeylotto 
(Wert 35.–)

3. Rang Konsumationsgutschein 
im Arenarestaurant (Wert 25.–)

Falls mehrere Personen denselben Rang belegen, werden die Preise unter allen SiegerInnen 
ausgelost. Pro Person ist nur eine Teilnahme erlaubt.

Tippspiel 1. Mannschaft EHC Adelboden 

Hast du auf Spanien als Europameister im Fussball getippt? Hast du der Schweiz die 
Viertelfinalqualifikation zugetraut? Möchtest du deine Tippfähigkeiten auch beim EHC 
Adelboden unter Beweis stellen? 

Dann bist du hier genau richtig! Durch Scannen des QR-Codes oder Abrufen von folgendem 
Link (https://forms.office.com/e/YNvbSeU3A4) kannst Du am allerersten Tippspiel des EHC 
Adelboden gratis teilnehmen. Es gibt folgende attraktive Preise zu gewinnen: 

1. Rang Gratiseintritt am Hockeyabend (Wert 55.-)
2. Rang Gratistageskarte am Hockeylotto (Wert 35.-)
3. Rang Konsumationsgutschein im Arenarestaurant (Wert 25.-)

Falls mehrere Personen denselben Rang belegen, werden die Preise unter allen SiegerInnen 
ausgelost. Pro Person ist nur eine Teilnahme erlaubt. 

ukteukte
SCHMID SCHMID KKÄSEÄSE
Käsespezialitäten Käsespezialitäten --  MilchprodukteMilchprodukte

Schmid Manfred
Dorfstrasse 21, 3715 Adelboden
Tel. 033 673 16 65, www.schmid-kaese.ch

HEIMKOMMEN. WOHLFÜHLEN. 
GENIESSEN. SEIN. 

WIR FREUEN UNS AUF DEINEN 
BESUCH IN DER WILDSTRUBEL 
«EHÖRI» LODGE!

ADELBODEN | WLODGE.CH
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Vorschau Nachwuchs Saison 24/25
Der Sommer zeigt sich aktuell von der schönsten Seite! Die Spiel- und Turnierpläne sind 
fixiert und eine neue und grosse Zusammenarbeit mit HC Dragon Thun steht am Anfang. 
Die letzte Saison, wo wir in ungeraden Stufen (U9, U11, U13, U15 und U17) eingeteilt sind, 
steht bevor. Wohin führt uns diese Saison? 

Im September 2013 schrieb ich als frischer Nachwuchsverantwortlicher die erste Saison-
vorschau. Nun tippe ich die Zwölfte! Hat sich seit damals etwas geändert? 
Nein! Wir waren auch vor der Saison 2013/14 überall knapp mit Spielern. Damals waren die 
U17er in einer Spiel- und Trainingsgemeinschaft mit Interlaken (SCUI). Kandersteg unter-
stützte uns bei den U15ern. Das U13er Team stemmten wir ohne jegliche Hilfe und bei der 
U11 und U9 waren wir knapp mit je einem Team am Start. Mädchen waren schon damals 
mit auf dem Eis!
Ein wichtiger Satz in der Vorschau 23/24 war «Die Hauptaufgabe dieser Stufe (U9/U11) wird 
das Finden von neuen Spielern sein.» 
JA! Es hat sich etwas geändert! Und wie! Der Eishockeysport in Adelboden boomt! Buben 
und Mädchen kommen regelmässig in grossen Scharen in die abwechslungsreichen Trai-
nings zu Besuch! Dies stimmt uns alle zuversichtlich für die Zukunft, in welcher wir wieder 
auf allen Stufen mit eigenen Teams in die Meisterschaften gehen können.

Erfassungsstufen Hockeyschule, U9 und U11
Hockey schnuppern ist jederzeit möglich! Integriert oder als eigene Gruppe sind die Ho-
ckeyschüler jeweils am Dienstag und Donnerstag auf dem Eis. Anmeldung und Infos an 
079 828 85 16 (Tom Willen). 
Auf den Stufen U9 und U11 sind wir gleich mit je zwei Teams unterwegs. Damit alles rei-
bungslos funktioniert, sind wir auf die Mithilfe (Fahren, Betreuen, Hilfstrainer, etc.) der ein-
satzfreudigen Eltern angewiesen. Erfahrene Trainer und Trainerinnen werden für lernrei-
che Trainings und Turniere sorgen.

U13 (Jahrgang 2012 und 2013)
Das Team kehrt mit sämtlichen Heimspielen zurück nach Adelboden, nachdem wir letz-
te Saison mehrheitlich in Kandersteg spielten. Das Team geht mit dem Trainertrio Andrea 
Schranz, Toni Grichting und André Willen in die Saison. Das knappe Kader wird durch Spie-
ler vom HC Dragon Thun unterstützt. Zwischendurch taucht sicher auch ein eigener U11er 
in der Aufstellung auf. Es hat auch Platz für neue SpielerInnen (Jahrgang 2011 – 2013!) 
Komm schnuppern, trainieren und schon bist du an einem Spiel mittendrin!

U15 (Jahrgang 2010 und 2011)
Wir sind mit keiner eigenen Mannschaft am Start. Unsere zwei bis drei Spieler werden ihre 
Spieleinsätze in der eigenen U17 oder bei der U15 bei Dragon/Thun bestreiten.

U17 (Jahrgang 2008 und 2009)
Der Titelverteidiger startet als grosser Gejagter in die neue Saison. Adelboden mit Unter-
stützung aus Gstaad und Lenk wird auch diese Saison das Mass aller Dinge sein. Jeder Geg-
ner will uns bezwingen! Das neue Trainer-Trio Beat Gehret, Bruno Inniger und Christian 
Reuteler hat eine spannende Saison vor sich. Ob es am Schluss wieder in die Finalspiele 
reicht – es wäre nach 2022/23, 2023/24 das dritte Mal – entscheiden ganz allein die Spieler!
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Cheesbr
ägel...!

Auf der Luegli-Piste
Hansueli Hari
Tel. 033 673 47 06
Natel 079 489 90 17

Dorfstrasse 27
3715 Adelboden
033 673 1234
www.haueter-adelboden.ch

Haueter
Bäckerei

...zum Z‘Morge

...zum Z‘Mittag

...zum Z‘Vieri

Haueter passt immer!

www.crazy-sports.ch

wünscht dem EHC Adelboden eine erfolgreiche SaisonYour local, real SNOWBOARD-PRO
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U20 (Jahrgang 2005 bis 2007)
Marco Gyger und Adrian Probst gehen mit einem kleinen Kader in die neue Saison. Sämtli-
che jungen Spieler sind irgendwo in einer aktiven Mannschaft (1., 2. oder 3. Liga) im Einsatz. 
Das Augenmerk, nebst Spass und Freude vermitteln, gilt sicher der akribischen Einsatzpla-
nung, so dass am Sonntag immer genügend Spieler aus Gstaad, Lenk, Adelboden und Thun 
im Einsatz sind. 

Letzte Saison!
In ungeraden Stufen werden wir diese Saison das letzte Mal spielen. Die Regionalverbände 
sind dem Vorschlag vom SIHF (Swiss Ice Hockey Federation) gefolgt und haben mit grosser 
Mehrheit die Änderung angenommen. Die Stufen werden ab der Saison 2025/26 wie folgt 
definiert: U8, U10, U12, U14, U16, U18 und U21. Welche Auswirkungen dies auf den EHC 
Adelboden bezüglich Teammeldung hat, wird sich gegen Ende Jahr weisen. Detaillierte In-
formationen folgen, wenn der erste Schnee gefallen ist!

Bevor die neue Saison startet, stehen noch einige Testspiele auf dem Programm. Es bleibt 
am Puck zu bleiben und bei vielen Trainings- und Spieleinsätzen auch einmal etwas zu ru-
hen! Die Gesundheit geht vor und die Erholung ist wichtig! In diesem Sinne wünsche ich der 
gesamten Eishockeyfamilie einen erfreuten Start in die bevorstehende Saison!

Mit grossem eigenem Einsatz ist es nie zu spät, eine Sportart zu erlernen! Wir bieten die 
geeigneten Möglichkeiten dazu!

Wer mit den Jahrgängen 2008, 2009, 2010, 2011 und 2012 mit Eishockeyspielen beginnen 
will, soll sich umgehend bei meiner Wenigkeit melden.

Euer Nachwuchschef, Thomas Willen

CARREISEN + KURSBETRIEBE
3715 ADELBODEN

Tel. 033 673 10 66, Fax 033 673 34 67
www.portenier-carreisen.ch
info@portenier-carreisen.ch

Wir fahren,
Sie geniessen…E. PORTENIER AG
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Ihr Fachgeschäft für Weine, 
Spirituosen und Getränke

Getränkemarkt – Weinfachgeschäft – Brennstoffe
Adelboden Tel. 033 673 30 30 www.hariag.ch

WERBEHOF.CH  |  ADELBODEN  |  GRAFIKDESIGN  

@thealpartists

GRAFIKDESIGN  |  ADELBODEN  |  WERBEHOF.CH  

WERBEHOF.CH  
& DEIN AUFTRITT  
WIRD EIN KNALLER

ARTPRINTS  |  FASHION  |  BEA@WERBEHOF.CH
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Aktivitäten im Sommer auf dem Eis für den 
Nachwuchs!
Die Organisation HC Dragon Thun hat sein alljährliches Sommereis im Unterland im Herbst 
2023 gekündigt. Auf der Suche nach Alternativen fanden die Verantwortlichen in Adelbo-
den für die nächsten drei Jahre eine Lösung.
Bereits während den Verhandlungen zwischen der Freizeit- und Sportarena und dem HC 
Dragon Thun machte ich mir Gedanken über das wie und wenn, falls Thun nach Adelboden 
zieht.
Der Entscheid fiel für beide Parteien positiv aus und ich konnte planen! Durchgehend Eis in 
der Arena im Sommer! Cool!

So konnte ich dann für die Kleinsten (U9 – U13) von April bis Juni sieben Eiseinheiten orga-
nisieren. Bis zu vierzig Kids waren auf einmal auf dem Eis. Mit verschiedenen Spielen wie 
Handball, Tennis, Badminton, Speedrun, etc. waren die 75 Minuten sehr gut ausgefüllt. Jun-
ge Nachwuchsspieler unterstützten Andrea Schranz und mich als Hilfstrainer, zur Freude 
der Jüngsten. Die Durchführung war ein voller Erfolg! Konnten doch die Kinder das Feeling 
für Schlittschuhfahren besser «übersommern».

Am Samstag, 8. Juni, stand das U9-Sommerturnier auf dem Programm. Nebst zwei Teams 
aus Adelboden nahmen die Lenker, Lysser und Bern96er teil. Das zweistündige Turnier war 
ein toller Anlass und brachte viele leuchtende Augen hervor!

Auch für die grösseren Nachwuchsspieler U15 – U20 wurden neu Einheiten durchgeführt. 
Davon zwei Mal sogar mit integriertem Torhütertraining. Die Möglichkeit, im Sommer aufs 
Eis zu gehen, war sehr beliebt. Nebst kleinen technischen Übungen, wie Skating und Stick-
handling, wurde viel gespielt!

Nun gilt es, die Daten für den Sommer 2025 zu fixieren!

Euer Nachwuchschef, Thomas Willen
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Sommer-Camp 2024
Bereits lange vor dem Start beginnen für Organisator Tom Willen jeweils die Vorbereitungen 
zum Camp. Ausschreibung aktualisieren, Eis reservieren, Leiter und Essen organisieren, um 
nur einige wenige Dinge zu nennen, die erledigt werden müssen. Aber der Lohn zeigt sich un-
ter anderem in der grossen Nachfrage. Noch vor dem Anmeldeschluss war das Camp ausge-
bucht. Über 80 Mädchen und Jungs von 7 – 16 Jahren nahmen am diesjährigen Sommer-Camp 
teil. Die fünf Trainingstage waren wieder ein voller Erfolg. Auf dem Eis hatten die erfahrenen 
Trainer aus den eigenen Reihen viel Abwechslung auf dem Programm. Viele spielerische Ele-
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mente animierten die Kinder zum Stickhandling und Schlittschuhfahren. Von Scott (SCL Tigers 
Skating Coach) und Lutti (momentan U16 Ass. Coach, aber so viel mehr Erfahrung…, da kann 
ich gar nicht alles aufführen!!) profitierten die Kids beim Skaten und von jeder Menge Eisho-
ckey-Knowhow. Neben dem Eis genossen die Kinder viel Tennis, Unihockey, Yoga und jede 
Menge Spiel und Spass. Die Unterstützung der Tennisschule Guadalupi war auch dieses Jahr 
wieder super! An Trainer-Nachwuchs mangelt es ebenfalls nicht. Nebst Mitja Kallen waren die 
jungen Eishockeyler Elia Gehret, Nils Willen, Etienne Josi und Luc Schärer voller Leidenschaft 
dabei und wussten die Kinder ausnahmslos für den schönsten Sport zu begeistern!

Text und Bilder: Barbara Willen
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Dorfstrasse 9 ■ 3715 Adelboden ■ Tel. +41 33 673 27 73 ■ alpenblick-adelboden.ch

Für jeden Durst das richtige Getränk

Adelboden  |  Landstrasse 33  |  Tel. 033 673 19 65

• Weine
• Spirituosen
• Festmaterial

Verkauf ab Depot
und Lieferservice

WASAG – dein Partner für Treuhand
und Revision in Adelboden

Wir begleiten dich auf dem Weg in die 
digitale Administration!

WASAG.CH  |  WASAGdigital
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2. Mannschaft – 
Rückblick und Ausblick 2024/25
Die Saison 2023/2024 verlief für die 2. Mannschaft sehr erfolgreich. Wir erreichten den 
guten 3. Rang, was für einige Spieler genau das Ziel war, denn nur die ersten zwei Teams 
qualifizierten sich für die Playoffs. Der Aufwand soll im «Zwü» möglichst gering gehalten 
werden. Schliesslich liegt das Durchschnittsalter des Teams derzeit bei über 33 Jahren und 
viele unserer Spieler sind inzwischen «Papis» oder haben andere Verpflichtungen. 

Diese Prioritäten beeinflussen auch das Sommertraining, welches dieses Jahr wieder in der 
Turnhalle stattfand. Ein kleiner harter Kern von Spielern hat daran teilgenommen, während 
andere sich mit individuellem Training und verschiedenen Sportarten fit gehalten haben. 
Die meisten Teammitglieder nutzten den Sommer vor allem, um sich von der anstrengen-
den Wintersaison zu erholen. 

Kader und Physis:
Der Fitnesszustand ist auch dieses Jahr nicht auf höchstem Niveau und muss sich im Laufe 
der Saison sicherlich noch steigern. Wie jedes Jahr versuchen wir dies mit der grossen Er-
fahrung im Team zu kompensieren. Durch die wenigen Sommertrainings und das Schonen 
konnten wir aber Verletzungen weitgehend verhindern. Somit gehen wir in voller Kader-
stärke in die neue Saison.

Ansonsten nimmt unser Team die Meisterschaft mit einem leicht veränderten Kader in An-
griff. Leider mussten wir die Rücktritte von Kevin Santschi, Juri Burn, Sacha Schranz und 
Adrian Marcon verkraften. Vor allem Letzterer war mit 108 Spielen und 164 Punkten ein 
prägender Spieler. Diese Lücke versuchen wir aber mit dem Zuzug von Terence Roth aus der 
ersten Mannschaft und Kevin Michel zu füllen.

Schmerzhaft ist auch die Abwesenheit von unserem letztjährigen Topscorer Nico Schmid. 
Er wird schon vor dem Saisonstart eine längere Reise antreten und uns sicher bis Weih-
nachten fehlen.

Neue Teams in der 3.Liga:
Neu werden in unserer Liga zehn Teams antreten. Der EHC Längenbühl musste zwar die 
Mannschaft aus dem Spielbetrieb zurückziehen, dafür kommen neu die Gegner SC Konol-
fingen, HC Lerchenfeld und SC Freimettigen II dazu. Das «Zwü» aus Adelboden bestreitet 
diese Saison 18 Partien, was ein absoluter Rekord in den letzten Jahren ist. Zum Vergleich: 
Letztes Jahr waren es nur 13 Ligaspiele. Zudem spielt das Team auch den Kantonalcup, der 
mit einem Derby gegen den EHC Grindelwald beginnt.

Wohl auch wegen des strengen Spielplans hat sich die Mannschaft entschieden, das Trai-
ningslager dieses Jahr ausfallen zu lassen.
Übrigens: Die 1. Mannschaft des EHC Adelboden bestreitet in der 1. Liga 22 Meisterschafts-
spiele und somit nur vier Spiele mehr als das «Zwü». 
Aus verlässlichen Quellen weiss der Autor, dass sich einige Veteranen aufgrund des ver-
gleichbaren Aufwands gar einen Wechsel zurück in die 1. Mannschaft überlegen…

RM#8
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Interview Stefan Maurer – 
Geschäftsführer Arena Adelboden
Heja Stäffä! Vor langer Zeit durfte ich noch zu 
dir in die Fahrstunde kommen. Jetzt bist du Ge-
schäftsführer der Freizeit- & Sportarena Adel-
boden (FSA). Wie lange bist du schon in diesem 
Amt und was macht dir besonders Freude an 
deinem Job?
Ich bin seit November 2019 in dieser Position, 
also seit ca. 4.5 Jahren. Als Geschäftsführer bin 
ich Teil vom Alltagsgeschäft und helfe auf dem 
Eis oder bei der Instruktion von Curling-Plausch-
gruppen. Ein sehr abwechslungsreicher Job. Als 
ehemaliger Curler war es wie ein «Hiim cho»! 
Natürlich schätze ich auch die Teamarbeit sehr!

Die Arena hat seit diesem Jahr das erste Mal 
den ganzen Sommer durch Eis. Warum?
Die Anfrage fürs Sommereis kam vom HC Dragon Thun, dem Nachwuchs vom EHC Thun. 
Dadurch wurden die 365 Tage Eis zum Thema. In diversen Gesprächen hat sich die FSA mit 
dem EHC Thun gefunden, um zusammen diesen neuen Weg zu gehen. Erfreulicherweise 
wurde dies auch vom EHC Adelboden gut aufgenommen. So konnte auch der Nachwuchs 
vom EHCA unter der Leitung von Thomas Willen bereits im Frühling/Sommer polysportive 
Trainings anbieten.

Welchen Aufwand bringt das mit sich?
Vom Personal her mussten wir nicht aufstocken. Die Mehrauslastung in den sonst ruhi-
geren Sommermonaten hat den positiven Effekt, dass die FSA den MitarbeiterInnen eine 
Ganzjahresstelle anbieten kann. Eis produzieren ist so oder so energieaufwendig, ob im 
Winter oder im Sommer.

Das Hotel & Restaurant Bären-Team 
wünscht dem EHC Adelboden eine 

bärenstarke Saison.

Wir freuen uns gemeinsam auf Euren 
Besuch im Bären in Adelboden.

Nick und Euer Bären-Team

033 673 21 51 baeren-adelboden.ch
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Welchen Ertrag erhofft man sich?
Wir sind der festen Überzeugung, dass dies der richtige Weg ist, um wirtschaftlich eine 
solide Basis aufzubauen. Die finanziellen Mittel lassen es in diesem Jahr zu, eine Eisauf-
bereitungsmaschine anzuschaffen und im Frühjahr 2025 die Eishallenbeleuchtung durch 
LED-Leuchten auszuwechseln.

Wird die Arena von nun an immer durchgehend Eis aufbereiten?
In den drei Jahren 2024 – 2026 wird es Frühjahrs-/Sommereis geben. Danach werden wir 
sehen, was die Zukunft bringt.

Was ich sonst noch sagen wollte:
Wir sind sehr froh, dass wir die FSA in ein ruhigeres Fahrwasser steuern konnten. Es ist Kon-
stanz und Ruhe eingekehrt. Wir erhoffen uns, dass das von aussen auch so wahrgenommen 
und wieder vermehrt positiv über die FSA gesprochen wird.
Die Kommunikation und Teamarbeit zwischen den Clubs und der FSA funktioniert besser. 
Man ist sich definitiv wieder nähergekommen und unterstützt einander. Das freut mich 
persönlich sehr!

Stäffä, vielen Dank für deine Zeit und auf ein erfolgreiches Geschäftsjahr!

Foto: Frutigländer, Interview: Nico Schmid
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Unsere Vielfalt an Produkten wird Sie überraschen.
Kommen Sie uns besuchen, wir freuen uns auf Sie!

Dorfstrasse 12 / 14 • 3715 Adelboden • 033 673 13 34

SOUVENIR

3715 Adelboden  www.allenbach.ch
Dorfstrasse 66 Tel.    033 673 08 88 info@allenbach.ch

Haushalt • Eisenwaren • Gartenbedarf • Glaserservice
Schlüsselservice • Gasdepot • Express Schilderdienst



26

Spielplan 1. Mannschaft 2024/25
Sa 28.09.2024 18:00 EHC Raron EHC Adelboden
Sa 05.10.2024 17:30 HC Prilly Black Panthers EHC Adelboden
Mi 09.10.2024 20:15 EHC Adelboden HC Düdingen Bulls
Sa 12.10.2024 20:00 EHC Adelboden EHC WIKI-Münsingen
Sa 19.10.2024 19:00 HCV Sion EHC Adelboden
Sa 26.10.2024 20:00 EHC Adelboden EHC Saastal
Sa 02.11.2024 17:30 HC Düdingen Bulls EHC Adelboden
Sa 09.11.2024 20:30 Forward Morges Association EHC Adelboden
Sa 16.11.2024 20:00 EHC Adelboden HC Vallée de Joux
Mi 20.11.2024 20:15 EHC Adelboden HC Tramelan
Sa 23.11.2024 16:45 HC Université Neuchâtel EHC Adelboden
Sa 30.11.2024 17:30 HC Delémont-Vallée EHC Adelboden
Mi 04.12.2024 20:30 EHC Adelboden HC Prilly Black Panthers
Sa 14.12.2024 20:15 EHC WIKI-Münsingen EHC Adelboden
Di 17.12.2024 20:15 HC Tramelan EHC Adelboden
Sa 21.12.2024 17:30 EHC Saastal EHC Adelboden
Sa 04.01.2025 17:30 EHC Adelboden Forward Morges Association
Mi 15.01.2025 20:15 EHC Adelboden EHC Raron
Sa 18.01.2025 17:00 HC Vallée de Joux EHC Adelboden
Sa 25.01.2025 17:30 EHC Adelboden HC Université Neuchâtel
Sa 01.02.2025 17:30 EHC Adelboden HCV Sion
Sa 08.02.2025 17:30 EHC Adelboden HC Delémont-Vallée

Eventkalender 2024/25
4. Oktober 2024 Herbstmärit: Tombola zugunsten des 
 EHC Adelboden Nachwuchses
3. November 2024 Swiss Ice Hockey Day mit Skillsathon zugunsten EHC Adelboden
31. Dezember 2024 Silvesterparty
10. bis 12. Januar 2025 Helfereinsätze Weltcup Adelboden
8./9. Februar 2025 EHC Lotto
21. März 2025 Firmen-Grümpelturnier
22. März 2025 Plausch-Grümpelturnier
29. März 2025 Lizenz-Grümpelturnier
3. Mai 2025 Hockeyabend
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Wer ist Mitglied im 555er?
Das sind Personen oder Firmen, die die Bestrebungen unseres 
Clubs besonders unterstützen wollen. Profitieren auch Sie 
vom Angebot des Gönnerclubs! Mehr Informationen auf 
www.ehcadelboden.ch/sponsoren-goennerclub

Gönnerclub

2B & Partner, Daniel Josi
Aellig David, Adelboden
Allenbach Rolf, Frutigen
Allenbach AG, Eisenhandlung
Althaus Max, Althauswartung GmbH 
 Saanen
Anken Peter, Gümligen
Bäckerei Michel GmbH, Markus Michel
Baumann Lukas, Baumann Malerei AG
Bichsel Thomas, Wasner AG
Bircher Christian, Gartengestaltungen
Bircher Stephan, Walehältiweg 10
Brunner Gerhard, Schuhhaus Brunner
Brügger Reto, Brügger Keramik AG
Buchser Ruedi, Bonderlenstrasse 16
burnliving, Adelboden
Burn Thomas, Landstrasse 17
Ciné Rex Adelboden, Gempeler Ruedi
Dänzer Getränke, Müller-Dänzer Erika
Dellendrückzentrum DDZ, Mario Brügger
Die Mobiliar, Generalagentur Spiez
Egger Martin, Frutigen
Furrer Marc, Bolligen
Gempeler Rahel und Marmet Mirjam, 
 Notarinnen und Rechtsanwältinnen 
Graf Eric, Graf Eric AG
Grunder Glatzfelder Mariann, Ueberstorf
Guadalupi Daniele, Dorfstrasse 48
Gebr. Hari AG
Hänni Druck AG, Druck und Schriften
Herrmann Peter, Adelboden
Inniger Bernhard, Möhlin
Kerawerk GmbH, Adrian Marcon
Knapp Martin, SKS Architekten AG
Koller Marco, Adelboden

Künzi Fritz, Allround-Garage
Lauber Erich, Walehältiweg 4
Licht- und Wasserwerk Adelboden AG
Loosli Peter, Gartenweg 1
Loosli Sandro, Büron
Marbot Jürg, Ipsach
Marcon Heinz, Landstrasse
Muff Leo, Ostermundigen
Oester Hanspeter, Zelgstrasse 25
Oester Ueli, Bäckerei Boden
Pieren Hanspeter, Unternehmer
Pieren Ciril, Adelboden
Portenier Jürg, E. Portenier AG
Raiffeisenbank, Frutigen
Reichen Adolf, Büdemliweg 16
Schmid Manfred, Käsespezialitäten
Schranz Marion, Landstrasse 2A
Schreinerei Bärtschi GmbH, 
 Christian Dänzer
Seiz Pius, Berneck
Spiess Andi, Spiess Metall- & Torbau AG
Spiess Beat, Beosolar GmbH
Spiess Willy, Schlossermeister
Steiner Daniel, Schaffhausen
Strebel Thomas, Kandergrund
telplan ag, Oli Bühler + Tomy Koller
THE CAMBRIAN, Anke Lock
Thüler Hansjürg, Landstrasse 20
Von Allmen Pascal, Adelboden
Wasag Treuhand Adelboden GmbH, 
 Dieter und Brigitte Reiter
Wick Donald, Gartenweg 1B
Widi Garage AG, Frutigen
Zryd Björn und Pia, Adelboden
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Adressen
Vorstand
Präsidium Andreas Wagner praesident@ehcadelboden.ch
Vizepräsidium Pascal Willen pascal.willen@ehcadelboden.ch
Finanzen Kaspar Schmid finanzen@ehcadelboden.ch
Sport Che Zryd sport@ehcadelboden.ch
Events Marianna Arnold events@ehcadelboden.ch
Sponsoring Terence Roth sponsoring@ehcadelboden.ch
Marketing Oli Büschlen marketing@ehcadelboden.ch
Beisitzer Janik Allenbach janik.allenbach@ehcadelboden.ch 
Sekretariat Loredana Rullo info@ehcadelboden.ch

Mannschaftsverantwortliche
1. Mannschaft Marco Koller 033 673 12 06
2. Mannschaft Merlin Burn 079 650 62 27

Mannschaftsverantwortliche Nachwuchs
Hockeyschule/U9 Michaela Matejova 078 769 16 88 
 Mario Brügger 079 707 34 93 
 Urs Dänzer 079 203 26 16 
 Andreas Sena 078 775 03 53 
 Tomy Koller 079 528 68 12
Mädchen Draha Fialova 078 809 88 04
U11 Adrian Marcon 079 569 08 04 
 David Maurer 079 654 13 61 
 Dominic von Allmen 079 743 50 19
U13 Andrea Schranz 078 627 66 64 
 Toni Grichting 076 578 52 54 
 André Willen 079 439 76 80
U15 Thomas Willen 079 828 85 16
U17: Beat Gehret 079 676 18 60 
 Bruno Inniger 079 310 36 67
U20: Marco Gyger 079 890 34 86 
 Adrian Probst 078 659 05 64
Torhüter: Beat Gehret 079 676 18 60 
 Kaspar Schmid 076 349 62 73

Clubadresse EHC Adelboden, Postfach 179, 3715 Adelboden 
 E-Mail: info@ehcadelboden.ch; Website: www.ehcadelboden.ch
Red./Koordination Nico Schmid 079 679 86 24
Druck Hänni Druck AG, Dorfstrasse 66, 3715 Adelboden 033 673 39 19
Titelseite Teamfoto 1. Mannschaft, Foto: Peter Eggimann



Unsere Wärmelösungen nutzen die Energie aus der Umwelt.  
Komfortabel, effizient und zukunftssicher. Mehr erfahren Sie auf liebi.swiss

HEIZEN SIE MIT  
DER KRAFT DER NATUR.

Ob in der heimischen Sportarena 
oder auf dem lokalen Kabelnetz - 
hier erlebst du Eishockey live.

LWA / Adelcom AG
Dorfstrasse 36 / 3715 Adelboden
Telefon +41 33 673 12 22 / hallo@lwa.ch
www.lwa.ch

VARIOHAUS.CH, FRUTIGEN

WIR LIEBEN 
UNSER HANDWERK

68

  GOOD LUCK – EHCA
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Landstrasse 84 · 3715 Adelboden 
C.F.L.-Lohnerstrasse 26 · 3645 Gwatt (Thun)

n  Planen
n  Hoch- und Tiefbau
n  Holzbau

n  Innenausbau
n  Fenster und Türen
n  Schadstoffsanierung

Standorte Adelboden/Thun
Alles aus einer Hand
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